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?blutenden Briten" jährlich 54,000,000

verneuren^ zu machen, und sie sinken daher
schnell zur Stellung des fünften RadeS
am Regierung» -Kutschenetablissemint

Weis^z^
der sabelhajlc Reichthum Monl/Chris-
to'S, ist in der That etwas ganz

Schrank, so gut als di« Brill». Wir
uiilerslützeu mehr Prinzen, als die Phi-

der Hochbahnen i Standard Oil-Prin-
zen, Prinzen des Gases, der Elektricität,
der Kohle, des Streichholzes und der

denZ, drs Weizens, Maises, Rindviehs

und T-legraphenprinzen die Aclien der
Gesellschast in den Händen Weniger

so zertrümmern sie die Ge-

iie unlcr der Prinzen-Bruderschafl? So
sind die Acüen der New Uork Central >k
Hudson River um 550,000,000 verwäf-

-000.000, und Union Pacific und Cen-
tral Pacific um je 550,000,000, und die
Reisenden und haben

zahlen.
p i

lausen sie aus, oder vereinigen sich mit
ihnen. Dann sagen sie: ?Unsere Frei-

sind Kontrakte mit dem Staate,

zwingen, die nie Cent kosteten."
Erhebt das Publicum Widerspruch, so

möglichen Reibung.
k gst

ES ist eine ausgezeichnete Seite unse-
rer prinzlichen Einrichtung, daß wir sie

tragen wir zum Unterhalte de/zünd-
Holz-Prinzen beiz lassen wir eine Lampe
leuchten, so Wersen wir sozusagen einen
Pse»nig deSOelprinzen.

Nun lönnen wir allerdings mehrPrin-
zeii unlerstützen, als England, weil unser
Land noch jünger und erst seit sehr lur-
zer Zeit in diese Art Geschäft« verwickelt
ist. Die Hilfsmittel England'S zum
Unlerhalle von Prinzen sangen an, sich
gen erst zu ziehen beginnen. Doch wir
ziehen sehr schnell und sind viel edel-
mülhiger gegen unsere Prinzen.alS Eng-
land. Die 54,000,000, die das engli-

ietzen. Prinz Vaiiderbilt allein nimmt
etwa zehn Millionen Dollars jährlich,
Prinz Gould sechs oder acht Millionen,

nug jungfräulichen Boden, um
ein zweites England zu schaffen. Mittel»
desselben verdoppeln sie ihr jetziges Ein-
kommen, indem sie durch Pachlconlracte
die armen Teusel von Engländern und
Jrländern schinden, die sich jetzt weigern,
die Bettelei von 54.000.0 V» zum Unter-
Halle derKinder ihrer Königin zu steuern.

In «tnem Eisenwerke.

Wenn der erste Grobschmied Tubal
Kai» von seinen Gesellen Eisen verlang-
le, so waren dieselben »ichl in Verlegen-
hnt, welche Sorte der Meister wünsche.
Heutzutage giebt es nicht nur Roheisen,
Gußeisen, Schmiede- oder Stabeisen,

Gußstahl, sondern unendlich
den Eigenschasten dieser hauplsächUch?
steil Arten besitzen. Nur zu chemisch rei-
nem Eisen hat auch unsere Technil es

liefert, so interessant

Bedeutung sind beinahe über da« ganze
Land verbreitet, und wir brauchen »n»

sonstigen Mittelpunlie der Eilenindu'
strie zu befinden, um einen Blick in die

tion Wersen zu lönnen. In dem mit
Steinkohlen geheizten Puddelosen geht
das ?Frischen," d. h. jener^Hüttenproceß

ter Erhitzung wird sodann das Eisen
entweder in Walz- oder Bandeisen, Ei-

Slrome die Freiheit, und dieser stürzt
sich in die Kelle, welche das Melall in die
Formen besördert.

terworsen werden, weil neben jenen Be-
standtheilen Einflüsse bei der alestallimg

Ha«

tigten ?Mondschein - Brenner" und

Tenneffee, dem Gesängnisse in Memphis
überliefert. Die Verhaslung desselben

des H. Torbett an-

seine Heimath zu begeben. GileS

Am IB7S macht« «r in St-

and?! nahm an
während Torbett durch die Vorderthür
in da» Hau» trat und Gile» aufforderte.

amter und seit seiner Ermordung galt
es sür die Eollegen desselben als Ehren-
sache, den Mörder zu verhasten. Der
letztere der sich nur noch bis an dieZähne
bewaffnet sehen ließ, entging, durch die
Bevölkerung im Geheimen unterstützt
und regelmäßig von den Anschlägen der
Beamten vorher in Kenntniß gesetzt,allen

Nairl»»««te SielchsgeschSf»«.

Daß der Reichstag geschlossen wurde,
sobald Bismarck den Staatshaushalt
auch sür da» Jahr 1884?85 durchge-

meldet. Da» .Berliner Tageblatt" vom
IZ. Juni schreibt über da» Ereigniß Fol-

Der Reichstag ist endlich geschlossen

vorgegangenen find au»
der Wett geschasst, wenn sie nichtaus» Neue eingebracht werden. E» ist

unschuldig Verur-
theilt er bezweckt. Bor sehr langer
Zeit wurde dieser Antrag bereit» einer
Commission überwiesen, und trotz der
schier endlosen Session haben die Mehr-heiisparleien «einen Tag sür dieEnlschei-
dung im Plenum finden wollen. Man
scheint übrigens die gleicheAbsicht gegen-
über dem jortschriltlichen Antrage auf
Abänderung der Slädteordnung im
Landtage zu dersolgen. Für di« Regie-
rung bedeutet der Sessionsschluß im
Reichstage die Vermeidung von
Niederlagen, welche fast da» ganze
Hau» ihren Entwürfen bereitet hätte.
Sowohl die Unsol I v! rsich e-

pensionSlntwurs, dir «ine Meh-
rheil fände, zurück, weil sie denselbenso lange in der Hand behalten will, bi»gl«ichz«itig da»Mililärp«u-
-sionSgesetz in der von ihr selbst ge-
wünschten Form genehmigt werd«.
Der Sesfionsschluß hindert da» Plenum
daran, sich über diese Frage zu äußern.
Noch merkwürdiger aber ist e», daß man
den Reichstag schließt, ehe derselbe sich
über die Unsallversichirung ausgespro-
chen ha! Die laiserliche Bolschas! legle
doch gerade aus diese Versicherung das

der Bolschast gew«s«n, wenn man sich
zunächst über die Grundsätze mil
dem Parlament verständigt hätte, noch

2000 Schafe, liefern dort 200,000
Wollträger jährlich 100,000 Pfund

fähr 20,000,000 Acker, ist gebirgig mid

geben. 38,000,000 Acker enthalten die

sammenhängende Viehweide, größer als
der ganze Staat Illinois, und 16,000,-
tttttt Acker find zum der Feld-

Schneesalle wird es nothwendig,
Thiere zu sütltrn. Der größere Theil
der Viehheerden in gehört

laffcn, di« hi«rsür die Hälste des Netto-

Schase müffen Sommer und Wint«r in

Heerde» von nicht über 2,000 Stück ge-
weidet und dürfen mit den Rindern nicht

Sndgt»«»« «»«schetdnag.

Der Metzger Philip Bandeau in Bay
der Viehhändler

so in verliest, daß sie nicht

gen «ine Mehrsorderung

Höhe von 510 leidenschasllich bestrilt.
Der Viehhändler nannie den Fleischer

stürzten Lu der

Bandeau und Odom waren lottt, die
Haud des ersteren hielt das Messer noch
krampshast uinklammerl. Ein Anzahl

an dem Beine hinibgelausen, da» Fleisch
fast di» aus die Knochen »,rbr«nn«nd.

Der Fleischer Halle über 51000 baares
Geld i» der Tasche, das Papiergeld war

stücke enthielt, war zum Theil geschmol-
zen und der Rest der Goldstücke war ver-
bogen und völlig geschwärzt. Beide
Männer standen in hoher Achtung, nur
war Bandeau wegen seines Jähzornes
gefürchtet. An dem Begräbnisse nahm
die ganze Nachbarschaft Theil.

»t«»chtftvru»

Dos amerikanischeVollschiff.Oracle",
ein Fahrzeug, da« 1,500 Tonnen sührt,
hatte Ansang Januar Fran-

den Malrosenßichard Mason überßord,

der Tiefe.

dieselbe ist 5 Meilen laug, 1 Meile breit

ihr«r G«schicklichk«it im Gebrauche der
Schleudern zu sehen wünsche, und Män-
ner und Frauen waren hierzu bereit, be-

reichte da» Ziel oder langte auch nur in
dessen Nähe an. Die Leute sahen sich
bestürzt einander an, bi» Einer derselben
die Ursache ihrer Mißerfolge zu ahnen

lleider vom L«ib« riß. Schnell solgten
die Uebrigen seinem Beispiele und von
da an »ersehnen sie das Ziel auch nichl

Mal.

Ins«! zurückzusahren. Unterwegs?am
ihnen ein Schiff in Sich!, und nach an-
gestrengtem und süns Stunden fortge-
setztem Rudern gelang es dirMannschaft,

Es war die deutsche Barle ?BeW."
Der Capitän derselben hielt die Leute
in dem Boote im Ansänge sür Seeräu-

Fahrt von dreiundzwanzigTagen landete
der .Beffel" in Valparaiso und der
Capilän des ?Oracle" begab sich sosortnach dem amerikanischen Consulale, um

de» ?Oracle" und ersuhr von demselben,
daß dieser und seine 17 Gesährlen
von der an der Insel anlegenden engli-

sondern von ihm dem Buchhalter

Schluß der GeschäflSstunden die Ein-
träge in Büchern des Kassirer» durch

selbst begangenenUnlerschlagungen lang«
Zeit mit Ersolg verluscht. Die Rasuren

nur mittel» Anwendung eine»

Angestelllen ihre Bücher den übrigen

die Broollyntt (N. U /^Stadtväter"
575 per Stück ansertigen zu lassen. Der
Berichterstatter, der Polizist und der
Hundesänger hat fein AmlSschild und

sckiilb bleiben, also auch in Zutuns! der
Gesahr ausgesetzt sein, nichl als ?Sladt-
väler" vsn Jedem auf der Stelle er-

Cenlral-Parl bestimmte Kamecle über
die East River Brücke getrieben. Die-
selben befanden sich unler der Obhut

Kapitän Mathew Webb,

unler Wasser zubringen und nur zum
nothwendigsten Athemholen an die
Oberfläche kommen. Bon der Strö-
mung zur Zeil seines Wagnisses wird es
abhängen, ob Webb an der canadischen

JmSlaale Maine wurden
im vorigen Jahre sür Feuerversicherung
5252,524 an Gesellschaften innerhalb
nnd 5857,540 an solche außerhalb des

Vorige Woche stieß bei

nieder von^Portland,

vorhandenen weiteren Schätzen durch-

nung von 5200 gesetzt.

DieWeigerung eines atlo-
pathischen Arztes, mit einem Homöopa-
then zu consultiren, hätte kürzlich in
Wisconsin sehr leicht bedenkliche Folgen
haben können. Ein kleines Mädchen
war einem Wagen gefallen und

All"'^möglich" Richlungen

Die Schulden der Firma
McGeoch, Everingham ä: Co. in Chi-

welche neulich in dem großen

000,000, das Vermögen aus 522,000.

zum großen Schwindel gehört, stößt
einer Menge Leute abergläubischen Re-
spekt ein.

Ein Gesetz in Virginien
vor, daß Jeder, der sür irgend

Gedächtniß haben"?dieses wahre Wort
hat der Bersasser der solgendenKeschichle
nicht berücksichtigt, die jetzt vielsach durch
die Zeiluugen geht. Er erzählt: ?Kurz
ten der Konföderation, Jefferson Davis,
besand ich mich in Gesellschast des Prä-

Lincoln und richtete die Frage

rican" di? Anweisung zur Zubereitung
diese» Ersatzmittels wie solgt: ?Man
nehme vier Unzen beste brasilianische
Nüsse, zerstoße sie sehr sein im Mörser,
gieße vier Unzerl i^UoenN
brauche diesen dann genau wie Butter.'
Dies« Mischung ist jedensalls um vieles
Keffer, als di« zahlriichen Falfilale, die

feibe erbeutet. Detectivs haben die Heh.ler, in deren Besitz sich diese Seide be-
sand, in New Jork ermittelt.

Der Ge sammtb e I r a g des
Whisky's, der unter Steuerverschluß in
Regierung« Lagerhäusern lagert und

Juli 1883 bi« 5. Juli 1884 die Sieuer

000 Gallonen. Die Steuer beläust sichaus über 531.000.000. Während der

und erreicht im April, Mai und Zun!
sast je 5 Millionen. Wie es mit der
AuSsuhr behuss svälerer Rückeinsuhr ge-

Häuptling, der sich unter den Gesunge-
nen befindet, erllärte ebenfalls, er sei
des Kampfes müde und werde sich in

Schluck Feuerwasser erhalte.
Endlich hat eineEisenbahn

einen sich selbstregelnden Car - Kovpler
angenommen, wodurch den Fracht Con-
duciorS die lebensgefährliche Arbeit er-

s^t^wi z^

sanden, sondern warten mußten, bis die
Bummler sich satt und voll gefressen und
gesoffen hatten, und ein zweites Gedeck
ausgelegt wurde. Man hat diesen
schmachvollen Borgang geheimzuhalten

Boston, an der Wiege der ?moralischen
Ideen" und am ?Nabel der Welt" ge-
schehen mußte, hat natürlich die Aristo-

nicht die Bummlcrbanden und diesen
lorruplen Stadtrath geflissentlich groß
gehätschelt?

Thorn in Trenton, N I? welcher die
Wohnung von ChaS. Groß, der bereits
im Bett« lag und süß schlummerte, be-
trat, sich entkleidete und sich in's warme

Lager zwischen Groß und dessen Frau
nistete. und sührle den

sei zu Hause. Jedenfalls ein wunder-

Die Rede, welche kürzlich
Senalor F. Bayard an die Graduirten
der Rechtsschule des Dale College in New

beweisen, daß Rusus Unrecht
hatte, als er vor 40 Jihren erklärte,
Kapital und Arbeit hätten sich versöhnt.

Territoriums "der Ber. Staaten einst die
öffentliche Domäne de« gesammten

Vo^lke^u^

U p / E W V.. ist

Inden Bankenvon Hali-
fax liegen zur Zeit über §2,000.000, für
welche welche Verwendung nicht

In Paris, Ky. werden die
schönsten Kirschen sür 10 Cents perGal-

Jn New York existirt ein
Trödlerladen, in welchem 317 Personen
angestellt sind, sür eine Viertelmillion
DollerS jährlich Verläufe bewirkt und
über 5100.000 Reingewinn im Jahre er
zielt werden.

Die Aerzte und Journa-
listen. Die ?Gesellschaft der Superin-

Jn Chicago haben bisher
3,000 Wirthe um Licenzen in Gemäß-
heil des Gesetzes des Staates

ten geladene» aus ad.

losten wollte. Man sürchiel, d ß die

Duluth, Wii., und Puget'S Sund, Lr.,
ist bis aus eine Strecke von 118 Meilen
vollendet, und diese wird bi» Ende Au-
gust fertig »«stellt sein.

Deutsche Lokal-Zlachnchleit

Rastenburg inOstpr.. B.Juni.
Gestern starb nach längeren Leiden im

munallehrenämtern er war unter An-
derem viele Jahre hindurch Stadtver-
ordnetenvorileher hervorragende Ver-
dienste und große Verehrung und Liebe

ten Vom Jahre 1873 bis 1879 warer
Vertreter des Wahlkreises Friedland-

lastartigim Neubau in der Leipzigerstraße
verlegten. I. A. Heese war einer der
Pioni'r« des Seidenbaues in der Mark

Filanda und Zwirnerei an. Bis zu sei-
nem am 25. März 1862 erfolgten Tode
stand I. A. Hees« dem sich immer mehr

wird besorgnißerregend. Während 1875aus jedes Haus durchschnittlich 57 Ein-

wohner gezählt wurden, ist diese Zahl

Sladtthkile jüisei!» des Louisenstädtt-

B in, 12. Juni. Im Beisein

Thielmann, des Vorsitzenden des Ge-
richlshoses Vrauseweüer, des Untersu-
chungsrichters Joel, von Berlinern des

100 Köpse zählenden Publikums fand
heule Morgen Punkt 6 Uhr die Hinrich-
tung Sobbe'S, des Mörders Kossäth's,
statt. Sobbe, welcher in Sträflings-

zeigle sich gesaßt und bestieg auch sesteu
Schritte« das Schaffst. Scharsrichler
Krauts vollzog das Urtheil de« Schwur-

find.
E mde», 12. Juni. Die alljährlich,

gewöhnlich in dieser Zeit wiederkehrende
WasserSnolh (d. h. Mangel an Trink-
wasser) nimml diesem Jahre ganz

solchen Preisen überhaupt noch welches

Steckle n b e r g, 11. Juni. Am
gestrigen Tage ist zwischen WedderSleben
und Warnstedt bei Reinstedt ein Mord
an dem neunjährigen Sohne des Han-
delsmanns Derge aus WedderSleben
begangen worden. Der Knabe halte
sich aus den Weg nach Warnstedt ge-

Sängerfest d-S Harzerbundes zu besu-
chen. Eine Frau sah, daß aus einem
Rogginstücke ein Weg in dasselbe getre-

Holzminden, 12. Juni. D«r
Weber Franz Jlle aus Zwiltau in Böh-
men, der am 23. Februar d. I. seinen

theilt.
6^5

Mittelveutschlan».
Bursche > d (Rheinprovinz). IZ.

Juni. Heute wurde unler zahlrei-

Johann Kattwinlel zu Hau» Landscheid,
im Alter von SO Jahren 4 Monaten zu
Grabe getragen. Auch in Lövenich ist

Herr Daniels Moniu», 8« Jahre alt und

Darmstadt, 12. Juni. Die Re-

-500.000 Marl erbeten werden zur Un-

T"bur 3tt,ttZo

Hal l e a. S, 14 Juni. Eine sen-
sationelle Mittheilung wurde in gestri-
ger Sitzung de» Vereins sür Erdkunde
hier gemacht. In einem eingegangenen
Werk! Professor

W-lcke^^ier

gefährer Aehnlichktit zusammengtsuibt
worden. Der Verfasser des Büches will

grabungen zu dürfen, um

i. d. W., N. Juni.

AuS der Provinz Sachsen.
14. Juni. Der Sland der Feldsrüch!«
in unserer Provinz sich allein im

während diejenigen der Flußlhäler einen

Die Karlosselselder stehen recht gut.
Genthin, 6. Juni. Gestern feierte

Stendal, 12. Juni. Gestern
wurden vom Schwurgerichte der Ki-us-

DinkelSbühl (Bayern), B.Juni.
In dem nahen Wilburgstellen stürzte der

schössen.
Mulsingen (Württemberg), S.

Juni. Der aus der Wanderschaft be-
griffene Bäckergeselle Johann Marlin

den sollte.
P s o r z h

Sickinger von Hamberg von 19-
jährigen Joseph Heuchele von dort er-
stochen worden. ?Die Liebe war schuld
daran."

Miin che n. 13. Juni. Die Mörder
de» Wirthe« Schinid und seiner Frau
(in Kolbermoor) Slrohhoser und Faßl
wurden wegen Raubmorde» zum Tode
und zu IS Jahren Zuchlhau» verur-
theilt.

AUSB a d eii, 12. Juni. Zur Wie-
derherstellung des Heidelberger

Schlosses

zu belassen.
Geiselhöring (Bayern), S.Juni.

Aus hiesigem Bahnhos wurde der Vieh-

Ettlingen (Baden), IS. Juni.

hat sein Vermögen zu WohtthätigkeitS-
zwecken vermacht, so der hiesigen Feuer-
wehr 10,000 M. Seine Verwandten,
die mit Sehnsucht aus die seile Erbschaft

Mühlhaus (Elsaß), 13. Juni.

ter dem Berge hält, sucht st« die Bestre-
bungen derselben durch allerlei Gelchenle

gerverein als Beihilfe zum Bau eines
eigenen Hauses 10,000 M. bewilligt.
Die industrielle Gesellschast ernannt«
Herrn Engel Dollsus zum Ehrenpräsi-
denten. Der Geseierl« ist Mitglied deS
rühmlich bekannt«» Vereins seit 1844.

Würzbiirg. 13. Juni. Sämmt-
liche au» einigen hiesigen Kaufläden
vom Magistrat behuss chemischer Unter-
suchung entnommenen Brautlränze er-

S I u t t g a r t, 11. Juni. AmSonn-
tag starb Natalie Tafel, die Wittwe des
vor 9 verstorbenen RechiSan-

Ehingen (Württ.), 13. Juni. Der
linderlose Steinhauer Mich. Klotz von
hier, ein 66 Jahre aller Mann, ist plötz-
lich zu Reichthum gelang!: er hat in der
Stuttgarter lalhottschen Kirchenbau-
lolterie den 1. Treffer mit 20,000 Mark

E d kob e n 15. Juni.

des Marktplatzes ein Springbrunnen
hergestellt werden, welcher seine Strah-
len gelegenllich der Festtage haushochemporwerse» wird. Der Festplatz erhält
eleklnscheßeleuchlung und die umliegen-

Landstuhl (Pfalz). 15. Juui. Im
Alter von 51 Jahren ist hier Herr Louis
Benzino, Theilhader der Firma Muck ck
Benzino, gestorben.

Marlirch (Elsaß), 13 Juni. Der
berühmte Arzt Dr. Duclout ist im Aller
von 63 Jahren gestorben. Seit langen
Jahren Mitglied des Kemeinderaths
war der Verstorbene, nach 1870, einige
Zeit Generalralh und Mitglied deS Lan-
deSauSschusseS. Ducloul war ein vor
lühnen Neuerungen nicht zurückschrecken-
der und Halle sür seine treffli-

Seine Leiche wird nach Golha übersührt,

Mannheim, 14. Juni. Der Buch-
haller Fürst des Banlhaules Köster k
Co., dessen Verschwinden kürzlich gemel-
det worden. Main, wohlbehal-

heiiner Volljschulin gewählt.
Stuttgart, 15. Juni. Von

den hiesigen Bierbrauereien bezahlten im

steuer: Ernst Wulle M,
Württ. Hohenz. Brauerei - Geiellschast
108,428 M . Bardili öc Co. !>B,»NB M.,
Slultgarter Brauerei -Kescllichast 94,-
103 M., Lindenmeyer 57,045 M,, Ferd.
Weiß 40.027 M., Paul Kolb 48.538
M., Kettenmeyer - Heslach 47,057 M.

aus der internatio-

seine Begnadigung zu erwirken.
Erlangen, 11. Juni. Erlangen

steht

den vorangegangenen Semestern. Mün-
chen zählt diesmal 22S5,Würzburg 1965,
Tübingen 1Z73 Jmmatrilulalioneu.

Buda p e st, 12. Juni. Der ?Pester

niene Gutachten des Chemischen
jene der Esther Solymosst hält, zur Un-
tersuchnng übergeben worden waren.
Der Lande»-Chemiker Dr. Emil Felle-

Zürich, 9. Ein Lehrer Kon-

gittien erreichen bis die Höhe
von 18,000 FrcS.

Brückt». sowie "den sog. allen Hasen w
Romanihorn baute.


